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Allgemeine Gottesdienstordnung Pfarrei Visp

Rosenkranzgebet
Montags bis Freitags jeweils um 18.30 Uhr in der Bruder-Klaus-Kapelle

Alle zwei Wochen findet in der Pfarrei ein Tauf sonntag statt: Spendung des Taufsakra men tes in 
der Bruder-Klaus-Kapelle um 11.15 Uhr (Taufgespräch nach gegenseitiger Absprache).

Bruder-Klaus-Kapelle
Donnerstag, 5.00 bis Freitag, 23.00 Uhr, jede Woche stille Anbetung vor dem Allerheiligsten.

An Sonn- und Feiertagen

Am Vorabend
16.30 Uhr  Eucharistiefeier in Eyholz 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Visp

Am Tag
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Visp 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Baltschieder

An Werktagen
Bruder-Klaus-Kapelle
Montag 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Schulgottesdienste 6 x pro Jahr
Die Schulgottesdienste werden im Pfarr blatt 
aufgeführt oder ausgekündigt.

Gottesdienstraum Baltschieder
Donnerstag 8.00 Uhr Eucharistiefeier

Allgemeine Gottesdienstordnung Pfarrei Lalden
An Sonn- und Feiertagen

Am Vorabend
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Am Tag
09.00 Uhr  Amt

An Werktagen
Mittwoch 19.00 Uhr Abendmesse
Freitag  08.00 Uhr Frühmesse

Ausnahme bestimmte 
Sommerwochenende
17.30 Uhr Vorabendmesse Finnen
19.00 Uhr Vorabendmesse Lalden

Beichtgelegenheit:
am Samstag nach der Vorabendmesse
oder nach Vereinbarung

Hauskommunion:
jeden Freitag nach der Messe
oder nach Vereinbarung

Allgemeine Gottesdienstordnung Pfarrei Eggerberg
An Sonn- und Feiertagen

Am Tag
10.30 Uhr Amt

An Werktagen
Dienstag 18.30 Uhr Abendmesse
Herz-Jesu-Freitag 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Krankenkommunion:
am ersten Donnerstag des Monats

Beichtgelegenheit:
am Herz-Jesu-Freitag nach der Hl. Messe
oder nach Vereinbarung



Ostern lädt uns ein, auf Jesus nicht nur zu hören, sondern hörend – auch von innen 
her – sehen zu lernen. 

Dieses wichtigste Fest des Kirchenjahres ermutigt uns, im Blick auf ihn, den «geöffne-
ten Spalt im Himmel» zu entdecken! 

Denn wenn wir die Auferstehungsbotschaft «entdecken» können, dann erkennen wir, 
dass der Himmel über der Erde nie ganz geschlossen ist. 

Dann dringt – noch scheu und doch mächtig – etwas vom Licht Gottes in unsere 
Herzen und unser Leben herein. 

So wird uns – trotz viel Dunkelheit, Elend, Krieg und Leid auf der Welt – die österli-
che Freude aufgehen, auf die wir sonst auf Erden vergeblich warten; und jeder, in den 
etwas von dieser Oster-Freude eingedrungen ist, kann auf seine Weise wieder «ein 
Spalt sein», durch den der Himmel auf die Erde blickt und so Hoffnung, Licht und 
Zuversicht ausstrahlt. 

Versuchen wir also österliche Menschen zu sein!

So wünsche ich allen – in der Nähe und in der Ferne – ein frohes und gesegnetes 
Osterfest!

Pascal Venetz, Pfarrer

Unsere Welt braucht österliche Menschen!

OSTERN
heisst den Hass begraben,
Ostern das Licht

OSTERN
heisst das Kreuz begreifen,
Ostern das Kreuz

OSTERN
heisst mit Gott aufstehen
aus der Niederung des Alltags

OSTERN
heisst das Morgen wagen
im Dunkel dieser Zeit



   1.  Samstag
  Ritikapelle Eyholz 16.30 Uhr
  Sonntagvorabendgottesdienst

  Pfarrkirche, 18.00 Uhr 
  Jahrzeit für:
  Lina und André Stoffel-Imboden
  Gedächtnis für:
  Josef und Paul Kenzelmann
  Familie Josef Lanti-Rheinwalder
  Familie Benjamin Kenzelmann
  Doris Pfammatter

  Dreikönigskirche, 19.15 Uhr
  Musikalische Abendstunde
  (Die musikalische Abendstunde entfällt)

 HEILIGE WOCHE – KARWOCHE

   3. Montag DER KARWOCHE
  Pfarrkirche 17.30-18.30 Uhr
  Beichtgelegenheit

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr 
  Jahrzeit für:
  Walburga und Johann Margelist
  Richard Studer, Elsa und Adolf 
  Hutter-Studer
  Gedächtnis für:
  Thomas Schütz und Ida Noti

   4. Dienstag DER KARWOCHE
  Pfarrkirche 17.30-18.30 Uhr
  Beichtgelegenheit

  Pfarrkirche, 19.00 Uhr
  Bussfeier

   5. Mittwoch DER KARWOCHE
  Pfarrkirche 17.30–18.30 Uhr
  Beichtgelegenheit

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Familie Katharina und Alfons 
  Studer-Lagger
  Geschwister Rosi und Anton Ruppen
  Gedächtnis für:
  Klara und Josef Marty und Sohn Walter
  Armin Imhof

Pfarrei St. Martin Visp

Monatskalender April 2023

   2.  Palmsonntag
  Kollekte für die Fastenaktion
  Verkündigungstexte:
  L 1: Jes 50,4-7
  L 2: Phil 2,6-11
  Ev: Mt 26,14-27,66

  Pfarrkirche, 10.00 Uhr
  Amt mit Palmweihe – 
  feierlicher Einzug 
  (umrahmt vom Martinschor)
  Diesen Gottesdienst können Sie 
  mitfeiern:
  www.youtube.com/walliserfernsehen
  rrotv
  www.pfarreivisp.ch

  Rathaussaal, 11.00 Uhr
  Suppentag 
  (organisiert von Mitgliedern des 

Beerdigungschors, des Pfarreirats 
  und den Pfadfindern)

  Dreikönigskirche, 11.00 Uhr
  Eucharistiefeier in polnischer Sprache

  Kreuzweg im Freien, 14.30 Uhr
  14.15 Uhr Treffpunkt 
  beim Schulhaus Sand.
  Anschliessend Andacht im 

Gottesdienstraum in Baltschieder.

  Baltschieder, 18.30 Uhr
  Jahrzeit für:
  Rosa und Walter Henzen-Stöpfer

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.30 Uhr
  Eucharistiefeier 
  in portugiesischer Sprache

   6. GRÜNDONNERSTAG
  Baltschieder, 08.15 Uhr
  Schulgottesdienst

  Pfarrkirche, 08.30 Uhr
  Schulgottesdienst
  mit allen Primarschulklassen 
  von Visp und Eyholz

  Pfarrkirche, 17.30–18.30 Uhr
  Beichtgelegenheit

  Pfarrkirche, 19.00 Uhr
  Opfer für die Christen im Heiligen Land



 

 10. OSTERMONTAG
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Lotty und Linus Imesch-Bohnenblust
  Mischa Imhof
  Gedächtnis für:
  Margret Rothen

  Verkündigungstexte
  L 1: Ex 12,1-8.11-14
  L 2: 1 Kor 11,23-26
  Ev: Joh 13,1-15 

  Eucharistiefeier im Gedenken
  an das Letzte Abendmahl
  (umrahmt vom Martinschor)
  Übertragung des Allerheiligsten
  in die Bruder-Klaus-Kapelle. 
  anschliessend Aussetzung
  (Plan der Anbetungsstunden siehe: 
  Aus dem Leben der Pfarrei)

  L 4: Jes 54,5-14
  L 5: Jes 55,1-11
  L 6: Bar 3,9-15,32-4,4
  L 7: Ez 36,16-17a.18-28
  Epistel: Röm 6.3-11
  Ev:  Lk 24,1-12
  Bruder-Klaus-Kapelle, 21.00 Uhr
  Gottesdienst in kroatischer Sprache
  Im Anschluss an die Osternachtfeier 
  werden Heimosterkerzen zum 

Verkauf angeboten.
  Der Erlös geht an «Smile4Kids»
  (Siehe aus dem Leben der Pfarrei) 

   9. OSTERSONNTAG / 
  Hochfest der Auferstehung 
  unseres Herrn Jesus Christus
  Opfer für den Martinschor
  Verkündigungstexte:
  L 1: Apg 10,34a.37-43
  L 2: Kol 3,1-4
  Ev:  Joh 20,1-9
  Pfarrkirche, 10.00 Uhr
  Feierliches Hochamt 
  (Der Martinschor singt die Misa Criolla 

von Ariel RamÏrez)
  Im Anschluss der Ostermesse 
  werden Heimosterkerzen 
  zum Verkauf angeboten.
  Der Erlös geht an «Smile4Kids»
  (Siehe aus dem Leben der Pfarrei) 
  Diesen Gottesdienst können Sie 
  mitfeiern:
  www.youtube.com/walliserfernsehen
  rrotv
  www.pfarreivisp.ch
  Bruder-Klaus-Kapelle, 12.15 Uhr
  Gottesdienst in kroatischer Sprache
  Baltschieder, 18.30 Uhr
  Ostergottesdienst 
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.30 Uhr
  Eucharistiefeier 
  in portugiesischer Sprache

   7. KARFREITAG / 
  Fast- und Abstinenztag
  Bruder-Klaus-Kapelle, 09.00–10.00 Uhr
  Anbetung für Kinder
  09.00–09.30 Uhr bis 3. Klasse 
  und jüngere
  09.30–10.00 Uhr ab 4. Klasse und ältere

  Pfarrkirche, 15.00 Uhr
  Kreuzwegandacht

  Pfarrkirche, 19.00 Uhr
  Die Feier vom Leiden 
  und Sterben Christi
  (Der Martinschor singt die Johannes-

Passion von J. Mancinus) 
Verkündigungstexte:

  L 1: Jes 52,13-53,12
  L 2: Hebr 4,14-16; 5,7-9
  Ev: Joh 18,1-19,42

   8. KARSAMSTAG
  Die Bruder-Klaus-Kapelle bleibt zum 

Zeichen der Grabesruhe des Herrn 
den ganzen Tag über geschlossen.

  Ältester christlicher Überlieferung 
  folgend, feiert die Kirche am 

Karsamstag keine Hl. Eucharistie.

   8. KARSAMSTAG / 
  DIE FEIER DER OSTERNACHT
  Pfarrkirche, 21.00 Uhr
  Eucharistiefeier – 
  Feier der Heiligen Osternacht
  (umrahmt vom Martinschor)
  Opfer für Smile4Kids
  Verkündigungstexte:
  L 1: Gen 1,1-2,2
  L 2: Gen 22,1-18
  L 3: Ex 14,15-15,1



 12. Mittwoch DER OSTEROKTAV
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Gedächtnis für:
  Lini Studer-Zimmermann

 13. Donnerstag DER OSTEROKTAV
  Baltschieder 08.00 Uhr
  Eucharistiefeier
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Eucharistiefeier

 14. Freitag DER OSTEROKTAV
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Eliane Bittel
  Franz Zenhäusern
  Gedächtnis für:
  Richard Williner und Familie
  Beat und Apollonia Carlen

 15. Samstag DER OSTEROKTAV
  Ritikapelle Eyholz 16.30 Uhr
  Sonntagvorabendgottesdienst
  Pfarrkirche, 18.00 Uhr 
  Jahrzeit für:
  Gertrud Gattlen und Sohn Erwin
  German Müller-Schnydrig
  Georg Fux
  Gedächtnis für:
  Kurt Pfammatter
  Amanda Studer
  Josef Schnydrig, 
  Karl und Marianne Wöginger
  Josef Mazotti und Petronelli Gattlen
  Josef Kreuzer

 17. Montag
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Marianne und Hans Schnydrig-Walther 

und Tochter Andrea
  Carlo Gsponer
  Manuela Kürzinger-Imesch

 19. Mittwoch / Hl. Leo IX., Papst
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Berthy Guntern

 20. Donnerstag
  Baltschieder 08.00 Uhr
  Eucharistiefeier

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Gedächtnis für:
  Marina Stocker und Hilda Schmid

 21. Freitag / Hl. Konrad von Parzham, 
Ordensbruder

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Gino Dami-Burgener

 22. Samstag 
  Dreikönigskirche 08.00 Uhr
  Burgertotenamt

  Martiniplatz 15.00 Uhr
  Pferdesegnung

  Ritikapelle Eyholz 16.30 Uhr
  Sonntagvorabendgottesdienst
  (umrahmt vom Chörli 

Wysswasserspatzen)

  Pfarrkirche, 18.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Anna und Pius Schmid
  Gedächtnis für:
  Verena Hischier

 16. Zweiter Sonntag der Osterzeit / 
Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit / Taufsonntag

  Opfer für die neuen Ministrantenkleider
  Verkündigungstexte:
  L 1: Apg 2,42-47
  L 2: 1 Petr 1,3-9
  Ev:  Joh 20,19-31
  Pfarrkirche, 09.00 Uhr–09.45 Uhr
  Beichtgelegenheit
  Pfarrkirche, 10.00 Uhr
  Amt
  Diesen Gottesdienst können Sie
  mitfeiern:
  www.youtube.com/walliserfernsehen
  rrotv
  www.pfarreivisp.ch

  Dreikönigskirche, 11.00 Uhr
  Eucharistiefeier in polnischer Sprache

  Bruder-Klaus-Kapelle 11.15 Uhr
  Feierliche Taufe

  Baltschieder, 18.30 Uhr
  Sonntagabendgottesdienst



 24. Montag
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Werner Burgener 
  und Esther Truffer-Burgener
  Remo Domig-Lorenz, Elisabeth und 

André Domig, Fabiola Domig-Biner
  Hermann Meichtry, Ida und Robert 
  Egli-Meichtry und Robert Egli
  Jakob Kalbermatter

  Gedächtnis für:
  Delfine und Alois Müller 
  und Albert Pfammatter
  Moritz Bärenfaller und Sohn René

 26. Mittwoch
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Maria und Richard Imhof-Zongaro
  Gedächtnis für:
  Hans und Florentine Heldner 
  und Sohn Gregor

 27. Donnerstag / Hl. Petrus Kanisius, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer

  Baltschieder, 10.00 Uhr
  Dankgottesdienst 
  der Erstkommunikanten

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Oswald Zurbriggen

 28. Freitag
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Frieda Venetz

 29. Samstag / Hl. Katharina von Siena, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
Schutzpatronin Europas

  Ritikapelle Eyholz 16.30 Uhr
  Sonntagvorabendgottesdienst

  Ritikapelle Eyholz 17.30 Uhr
  Kammerkonzert aus der Reihe 

«Ritikonzerte»

  Pfarrkirche, 18.00 Uhr
  Dankgottesdienst 
  der Erstkommunikanten
  Jahrzeit für:
  Euphrosina und Leo Fux-Fux
  Marie und Leo Truffer-Nellen
  Lea Schwery, Bernhard Schwery, 
  Ernest Salina
  Marie Locher-Seematter
  Elisabeth und Ernest 
  Andenmatten-Steiner
  Gedächtnis für:
  Gustav Pfaffen, Quirin 
  und Sophie Pfammatter
  Ernst Henzen

 23. Dritter Sonntag 
  der Osterzeit / 
  1. Hl. Kommunion
  Kollekte für die Aufgaben 
  rund um die 1. Hl. Kommunion
  Verkündigungstexte:
  L 1: Apg 2,14.22b-33
  L 2: 1 Petr 1,17-21
  Ev: Lk 24,13-35

  Pfarrkirche, 10.00 Uhr
  Amt – Hl. Erstkommunion
  Die Erstkommunikanten werden um
  09.40 Uhr auf dem Schulhausplatz 
  abgeholt und zur Kirche begleitet. 
  Der vordere Teil der Kirche ist reserviert 

für Eltern und Geschwister der Erst kom-
mu nionkinder. 

  Die Familienangehörigen sind gebeten, 
im hinteren Bereich der Kirche Platz zu 
nehmen. Wir bitten Sie, während der 
Feier auf das Fotografieren zu verzich-
ten.

  Diesen Gottesdienst können Sie
  mitfeiern:
  www.youtube.com/walliserfernsehen
  rrotv
  www.pfarreivisp.ch

  Bruder-Klaus-Kapelle, 12.00 Uhr
  Gottesdienst in kroatischer Sprache

  Baltschieder 18.30 Uhr
  Gedächtnis für:
  Alexander und Josef Signer



Mai 2023
   1. Montag 
  Fux Campagna, 18.00 Uhr
  Eucharistiefeier
  (umrahmt vom Chor 60+)

  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Edith Gsponer-Walker
  Augusta und Josef Heinzmann 
  und Philibert und Josef Gottsponer
  und Pirmin Heinzmann
  Gedächtnis für:
  Josef und Paul Kenzelmann
  Silvana Jordan-Imhasly

   3. Mittwoch / Hl. Philippus 
  und Hl. Jakobus, Apostel
  Bruder-Klaus-Kapelle, 19.00 Uhr
  Jahrzeit für:
  Bernhard Arnold
  Gedächtnis für:
  Kurt Pfammatter
  Klara und Josef Marty und Sohn Walter

Aus dem Wasser 
und dem Heiligen Geist 
wurde wiedergeboren:
  4. Am 19. Februar 2023: Jamie Quinn 
 Sarbach, des Serge Sarbach und der 
  Jasmin, geb. Kalbermatter. Taufpaten: 
 Jelena Kalbermatter und Stefan Sarbach.

Gott, segne und beschütze dieses Kind auf 
seinem Lebensweg!

Der geweihten Erde
wurden übergeben
  6. Janine Andenmatten-Fux 1940, 
 Tochter des Hans Fux und der Margrit, 

geb. Simon.
 Gestorben am 4. Februar 2023.

  7. Franz Sales Häfliger-Trachsel 1931, 
Sohn des Anton Häfliger 

 und der Katharina, geb. Koller.
 Ehemann der Martha, geb. Trachsel. 

Gestorben am 5. Februar 2023.

Auszug aus den Pfarrbüchern

Bruder-Klaus-Kapelle: Donnerstag, 05.00 bis Freitag, 23.00 Uhr

Jede Woche stille Anbetung vor dem Allerheiligsten

 30. Vierter Sonntag der Osterzeit / 
  Taufsonntag
  Kollekte für Studenten, die Priester 
  werden oder in den kirchlichen Dienst 

eintreten möchten
  Verkündigungstexte:
  L 1: Apg 2,14a.36-41
  L 2: 1 Petr 2,20b-25
  Ev: Joh 10,1-10
  Pfarrkirche, 09.00 Uhr–09.45 Uhr
  Beichtgelegenheit 
  Pfarrkirche 10.00 Uhr
  Amt
  (umrahmt vom Jugendchor 
  «Bez-Chor Brugg )
  Diesen Gottesdienst können Sie 
  mitfeiern:
  www.youtube.com/walliserfernsehen
  rrotv
  www.pfarreivisp.ch
  Bruder-Klaus-Kapelle 11.15 Uhr
  Feierliche Taufe
  Baltschieder 18.30 Uhr
  Sonntagabendgottesdienst

Beichtzeiten vor Ostern
in der Pfarrkirche St. Martin
Montag, 3. April  17.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag, 4. April  17.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 5. April  17.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag, 6. April 17.30 bis 18.30 Uhr

Bussfeier
Dienstag, 4. April 19.00 Uhr 
  in der Pfarrkirche



  8. Rita Holzer-Lauber 1963, 
 Tochter des Bernhard Lauber
 und der Gertrud, geb. Imboden.
 Ehefrau des Joachim Holzer. 
 Gestorben am 11. Februar 2023.

  9. Richard Biffiger-Domig 1924, 
 Sohn des Franz Josef Biffiger 
 und der Berta, geb. Fust.
 Witwer der Paula Katharina, geb. Domig. 

Gestorben am 15. Februar 2023.

10. Doris Imesch 1963, 
 Tochter des Hermann Imesch 
 und der Clementine, geb. Jossen.
 Gestorben am 20. Februar 2023.

11. Josefine Gsponer-Locher 1932, 
 Tochter des Franz-Josef Locher
 und der Lina, geb. Hugo.
 Witwe des Viktor Gsponer. 
 Gestorben am 23. Februar 2023.

12. Nadja Rey 1979, 
 Tochter des Kurt Rüttimann 
 und der Astrid, geb. Henzen. 
 Ehefrau des Fabien Rey. 
 Gestorben am 28. Februar 2023.

Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen!

Opfer Februar 2023
  1. Opfer für die Katholische Aktion
 04./05. Februar 2023 Fr.  599.95

  2. Opfer für die Auslagen der Pfarrei
 11./12. Februar 2023 Fr.  577.80

  3. Opfer für die Auslagen der Pfarrei
 18./19. Februar 2023 Fr.  668.10

  4. Spende für die Erdbebenopfer 
 in der Türkei und Syrien
 25. / 26. Februar 2023 Fr. 2 103.75

Für die Gaben und Spenden ein herzliches 
Vergelt’s Gott!

Anbetungsstunden
Hoher Donnerstag – Karfreitag
 in der Bruder-Klaus-Kapelle

 20.00–21.00 Baltschieder und Eyholz

 21.00–22.00 Visp nördlich Bahngeleise, 
 d.h. Kleegärten- 
 und Sandquartier, 
 Quartier «Visp West»

 22.00–23.00 Visp südlich Bahngeleise bis 
 Kantonsstrasse, d.h. Bäret, 
 Seewjinen- und Litternaquartier

 23.00–00.00 Kantonsstrasse, Überbiel, 
 Hannig bis Stapfenstrasse

 00.00–01.00 Gräfibiel, Blauer Stein, 
 St. Martinistrasse, 
 Brunnengasse, Gebreitenweg

 01.00–02.00 Rathausstrasse, Balfrinstrasse,
 Napoleonstrasse, Wichelgasse

 02.00–03.00 Mühlackerstrasse und Hasel

 03.00–04.00 Terbinerstrasse bis Spital, 
 Weingartenweg, Pflanzetta

 04.00–05.00 Terbinerstrasse ab Spital, Hubel, 
 Wildi und Hohflüh

 05.00–06.00 Ennet der Brücke, Sportplatz,
 Mühleye, Grosseye, Südegg,
 Visp-West, Märtmattenquartier

 06.00-09.00 Stille Anbetung

Aus dem Leben der Pfarrei



Wachet und betet!

Gerne laden wir die Kinder und ihre Familien 
ein, einen Moment vor dem «Grab Jesu» zu 
verweilen. Nehmen wir uns diese Zeit – so wie 
es Jesus gewünscht hat.

Karfreitag, 7. April 2023, 
in der Bruder-Klaus-Kapelle:

Kinder bis 3. Klasse (und jüngere) 
9.00 bis 9.30 Uhr 
Bitte bringt den Rosenkranz mit!

Kinder ab 4. Klasse (und ältere)
9.30 bis 10.00 Uhr

Erlös der Heimosterkerzen 
«Smile4Kids»
Dieses Jahr geht der Erlös an «Smile4Kids» 
Gemeinsam zum Wohle der Kinder.

«Smile4Kids» ist ein Familien- und Charity- 
Event, welcher am 3. Juni 2023 in Visp statt-
findet. 

An diesem Tag verwandelt sich das Städtchen 
Visp in eine märchenhafte Traumwelt. Re  gio-
nale, nationale und internationale Künstlerinnen 
und Künstler treten am Strassenfest und am 
Gala-Abend auf und spenden ihre Gage.

Als Partner für den Event konnten die Initianten 
den Europa-Park gewinnen.

Das von «Smile4Kids» gesammelte Geld fliesst 
vollumfänglich an Institutionen, welche sich für 
Kinder mit besonderen Anliegen und deren Fa -
milien einsetzen. 

Für den engagierten und unentgeltlichen Ein -
satz von Christine Heldner und «ihrem Frauen-
team» für die Herstellung der Heim osterkerzen 
sei an dieser Stelle von ganzem Herzen ge -
dankt!

Fastenkrippe 
Ausstellung

Seit Freitag, 24. März 2023, können Sie eine 
«Fastenkrippe» in der Bruder-Klaus-Kapelle 
be    wundern.

Die Schülerinnen und Schüler der 8H haben im 
Religionsunterricht eine Fastenkrippe anhand 
von Bildern und Texten erstellt.

Die Fastenkrippe – oder auch Passionskrippe 
genannt, ist eine Darstellung der Leidens ge-
schichte, Kreuzigung und Auferstehung Jesu 
im Zeitraum vom Palmsonntag bis Ostern.

Mittels dieses QR-Codes können Sie die Bilder 
mit Ihrem Handy oder Tablet anschauen.
Tipp: Vollbildmodus wählen

Zur Kreuzwegandacht 
am 26. März, 16.30 Uhr, 
gestaltet von der 8H

Am Sonntag, 26. März 2023, wurde die Kreuz-
weg andacht von den Schülerinnen und Schü-
lern der 8H gestaltet.

Vielleicht hatten Sie keine Zeit bei der Kreuz-
wegandacht dabei zu sein oder: Sie möchten 
die Bilder nochmals anschauen?

Scannen Sie den obenstehenden QR-Code 
mit Ihrem Handy oder Tablet, dann können Sie 
die Bilder und Texte (nochmals) betrachten. 



Pilgerfahrt unserer Lieben Frau von Fatima durch die Schweiz
Vom Mittwoch, 12. April bis Mittwoch, 19. April 2023 in der Bruder Klaus Kapelle in Visp
Seit dem 8. Mai 2022 pilgern drei Fatima-Statuen durch die Schweiz. Von Siders kommend macht 
die Fatima-Statue in der Bruder Klaus Kapelle in Visp Halt ab Mittwoch, 12. April 2023 bis Mittwoch, 
19. April 2023. Dann geht sie weiter nach Stalden. So soll das Unbefleckte Herz Mariens segnend 
durch unser Land pilgern und möglichst viele Menschen an sich ziehen, indem sie sich dem 
Unbefleckten Herzen weihen. Wir beten aber auch für den Frieden und die Freiheit in unserem Land 
– ganz nach dem Motto unserer Nationalhymne: Betet, freie Schweizer, betet. 
Ganz am Schluss der Pilgerreise unserer Lieben Frau von Fatima durch die Schweiz kommt sie ins 
Wallis. Jede der drei Statuen hat einen eigenen Namen: «unsere» Statue heisst «Notre Dame 
Gardienne de la foi» (Unsere Frau, Bewahrerin des Glaubens). Sie war zuvor in den Kantonen Bern, 
Freiburg, Genf und Waadt. Am 13. Mai 2023 sind dann alle drei Statuen wieder in Einsiedeln. Eine 
grosse, nationale Fatima-Pilgerreise gab es bereits im Jahre 1953. 
Wir beten für den Frieden und die Freiheit in unserem Land.

Maria, Königin des Rosenkranzes
«Betet jeden Tag den Rosenkranz, um den Frieden der Welt und das Ende des Krieges zu erlan-
gen.» Dies sagte die Heilige Maria in Fatima, am 13. Mai 1917. Am 13. Oktober 1917 sagte sie: «Ich 
bin die Königin des Rosenkranzes.» In der Bruder Klaus Kapelle wird sicher jeden Tag ein 
Rosenkranz gebetet – wenn nicht zu den offiziellen Zeiten ab 18.30 Uhr so dann auch sicher durch 
die zahlreichen Menschen, die jeden Tag den Weg in unsere Kapelle finden und dort beten.
Herzliche Einladung, sich dem Unbefleckten Herzen Mariens zu weihen.
Wissend, dass sich in unserer Bruder Klaus Kapelle seit jeher eine Fatima-Statue befindet, laden wir 
Sie trotzdem ein, diese Woche zu nutzen, um sich dem Unbefleckten Herzen Mariens zu weihen. 
Am 25. März 2022 hat Papst Franziskus die Menschheit, ins-
besondere Russland und die Ukraine, dem Unbefleckten 
Herzen Mariens ge  weiht. Dies entspricht einem Wunsch, den 
unsere Gottes mutter Maria während ihrer Erscheinungen in 
Fatima im Jahre 1917 geäussert hat. Gemäss Sr. Lucia von 
Fatima, der ältesten der drei Seher kinder, ist das Unbefleckte 
Herz Mariens neben dem Rosen kranz das letzte Rettungsmittel 
für unsere Zeit.

Jede und jeder kann die Weihe selbstständig vollziehen – 
gerade wann man Zeit hat. Das kurze Weihegebet liegt bei der 
Statue auf. Mit der Pilgerstatue geht ein Buch mit. Sie können 
sich dort einschreiben, wenn Sie möchten. 

«Die Schweiz betet»
Unter diesem Namen beten seit der Corona-Krise viele kleine-
re Gruppen in der ganzen Schweiz jeden Mittwochabend den 
Rosenkranz. Sie beten für den Frieden und dafür, dass sich 
unser Land wieder zu Jesus Christus bekehrt. Wenn möglich 
erfolgt dieses Rosenkranzgebet öffentlich am Mittwoch um 
18.00 Uhr. In der Bruder Klaus Kapelle kann man jeweils am 
Mitt woch-Rosenkranz speziell für dieses Anliegen beten. 
Nehmen wir Zuflucht zum mütterlichen Herzen Mariens. Über -
all auf der Welt gibt es immer wieder Fatima-Prozes sionen und 
Fatima-Pilgerfahrten. Der Besuch Mariens ist jeweils mit einem 
ganz grossen Segen für den Ort und die Menschen verbun-
den, die dort leben. 

Herzliche Einladung also!



Ausflug 
der Firmlinge 2023

Das Thema der diesjährigen 
Firmung heisst «Leinen 
los».

Für die heranwachsenden 
Kin   der ist die Firmung ein 
erster Schritt ins Erwach se-
nenleben. Sie entscheiden 
sich für ein Leben mit Gott. 

«Leinen los» heisst auch, 
sich auf den Weg machen, 
um neue Ufer zu erkunden. 

Für einige ist daher auch in 
diesem Jahr der Ausflug 
nach Sitten ein wahres Er -
leb  nis gewesen. 

Die Firmlinge habe sich im 
Vorfeld Fragen überlegt, die 
sie dann an den Gene ral-
vikar richten konnten. Rück-
 mel dungen haben er  geben, 
dass diese Fragen oft sehr 
überlegt und gezielt gewe-
sen sind. 

Da die Zahl der Firmlinge in 
diesem Jahr so gross ist, 
sind wir an drei Freitagen 
nach Sitten gefahren. Auch 
hier wieder mit je einer Be -
gleitperson.  

Ein erlebnisreicher Tag mit 
vielen neuen Eindrücken 
(Tref   fen mit Generalvikar, 
Be  sichtigung der Kathe dra-
le und Erkundung der Alt-
stadt von Sitten), viel Be -
wegung und Spass, an den 
sich sicher alle noch lange 
erinnern werden. 

Ruth Perren-Gischig, 
Katechetin



   1. Samstag
  Kollekte für die Fastenaktion
  18.00 Vorabendmesse
  Stm: Silvia und Johann Wyer-Gischig
  Stm: Lukas und Katharina Schnydrig
  Stm: Berta und Rudolf Ritz-Wenger
  Ged: Josefine Giannarelli-Imstepf 
  und Hans Imstepf

   5. Mittwoch DER KARWOCHE
  19.00 hl. Messe
  Ged: Simon, Anna und Otto Pfammatter

   6. GRÜNDONNERSTAG / 
  Hoher Donnerstag
  19.30 hl. Messe im Gedenken an das 

Letzte Abendmahl (mit dem gem. Chor)
  Anschliessend Aussetzung 
  und Anbetung

   7. KARFREITAG / Fast- und Abstinenztag
  Karwochenopfer für die Christen
  im Heiligen Land
  15.00 Kreuzweg
  20.00 Karfreitagsliturgie

   8. KARSAMSTAG / 
  Die Feier der Osternacht
  Kollekte zu Gunsten des gem. Chors
  22.00 Feier der Heiligen Osternacht
  (mit dem gem. Chor)

 12. Mittwoch DER OSTEROKTAV
  19.00 hl. Messe
  Ged: Maya und Louis Imstepf

 14. Freitag DER OSTEROKTAV
  08.00 hl. Messe
  Ged: Sophie, Berta und Cresenz Imstepf

 15. Samstag DER OSTEROKTAV
  Pfarreiopfer
  18.00 Vorabendmesse
  Stm: Johann Ruffiner
  Stm: Marie, Dario und Georges Pagin
  Stm: Pater Anton Truffer
  Stm: Werner Crettaz

 19. Mittwoch 
  19.00 hl Messe

 21. Freitag / Hl. Konrad von Parzham, 
Ordensbruder

  08.00 hl. Messe 
  Messe für die Kranken unserer Pfarrei

 22. Samstag
  Pfarreiopfer
  18.00 Dankesgottesdienst 
  1. Hl. Kommunion
  Stm: Armand Heinzmann
  Stm: Peter Ritz

Pfarrei St. Josef Lalden

Monatskalender April 2023

Gebetsanliegen des Papstes 
und der Schweizer Bischöfe
1. Beten wir, dass sich Frieden und Ge -

walt losigkeit dadurch ausbreiten, dass 
sowohl Staaten als auch die einzelnen 
Mitglieder der Gesellschaft den Ge -
brauch von Waffen einschränken.

2. Psychische Krankheit beraubt Menschen 
ihrer Vitalität und ihres Lebensmuts. Wir 
bitten Gott um die österliche Gabe des 
Lichts, wo die Dunkelheit nicht weichen 
will, und um die alle Fesseln sprengende 
Lebenskraft des Auferstandenen.

   9. OSTERSONNTAG / 
  Hochfest der Auferstehung 
  unseres Herrn Jesus Christus
  Kollekte zu Gunsten des gem. Chors
  09.00 Hochamt mit dem gem. Chor

 16. Zweiter Sonntag der Osterzeit / 
  Sonntag der göttlichen 

Barmherzigkeit
  Pfarreiopfer
  10.00 1. Hl. Kommunion 
  «Nehmet und esset» 
  (Sektion Rhone)

   2. PALMSONNTAG
  Kollekte für die Fastenaktion
  09.00 Amt mit Palmweihe – feierlicher 

Einzug Christi in Jerusalem



 26. Mittwoch
  19.00 hl. Messe

 27. Donnerstag / Seniorennachmittag
  14.00 hl. Messe
  Anschliessend gemütlicher Hock 
  mit Imbiss in der Burgerstube

 28. Freitag
  08.00 hl. Messe

 29. Samstag / Hl. Katharina von Siena, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
Schutzpatronin Europas

  Kollekte für Studenten, die Priester
  werden oder in den kirchlichen Dienst 

eintreten möchten
  18.00 Vorabendmesse
  Stm: für die Verstorbenen 
  des Jahrgangs 1927
  Ged: Cölestine, Franz und Arnold Hutter, 

Armand Heinzmann und Meinrad Jossen

Opferangaben
für Februar 2023

Antoniusopfer Fr.    173.85

Pfarreiopfer Fr.    774.15

Kerzenopfer Fr. 1 083.50

Opfer Katholische Aktion Fr.    484.40

Opfer für Erdbeben Türkei/Syrien Fr. 1 862.15

   4.  Di Dienstag der Karwoche
   18.30 Bussfeier vor Ostern

   6.  Do Gründonnerstag
   18.00 Hl. Messe im Gedenken 
   an das Letzte Abendmahl
   (Chorgesang)
   anschliessend Stundengebet

   7.  Fr Karfreitag / Fast- und Abstinenztag
   Opfer die Christen im Heiligen Land
   15.00 Kreuzwegandacht
   18.00 Karfreitagsliturgie 
   vom Leiden und Sterben Christi

   8. Sa Karsamstag / Feier der Osternacht
   Opfer für die Auslagen der Pfarrei 
   20.00 Feier der heiligen Osternacht 
   (Chorgesang)
   Beginn beim Osterfeuer
   vor der Kirche

 11.  Di Dienstag der Osteroktav
   18.30 Hl. Messe
   Stiftmesse für In-Albon Pfammatter 
   Marie, Peter und Köbi
   Stiftmesse für In-Albon Ida
   und Viktor
   Gedächtnis für Zimmermann 
   Bernadette und Ignaz

 15.  Sa 18.30 Hl. Messe zum Sonntag
   Opfer für die Auslagen der Pfarrei

Pfarrei St. Josef Eggerberg

Monatskalender April 2023

 30. Vierter Sonntag der Osterzeit
  Kollekte für Studenten, die Priester
  werden oder in den kirchlichen Dienst 

eintreten möchten
  09.00 hl. Messe

 23. Dritter Sonntag der Osterzeit
  Pfarreiopfer
  09.00 hl. Messe

   2.  So Palmsonntag / Feier des Einzugs 
   Christi in Jerusalem
   Fastenopfer
   der Schweizer Katholiken
   Palmweihe auf dem Dorfplatz
   anschliessend Prozession zur Kirche 
   10.30 Hl. Messe mit Chorgesang

   9.  So Ostersonntag / Hochfest 
   der Auferstehung des Herrn
   Opfer für den Blumenschmuck
   der Kirche
   10.30 Hochamt mit Chorgesang



 18.  Di 18.30 Hl. Messe
   Gedächtnis für Millius Noe
   Gedächtnis für Holzer Karl

 25.  Di Hl. Markus, Evangelist
   18.30 Hl. Messe
   Gedächtnis für Heynen Noemi 
   und Felix
   Gedächtnis für Wasmer Erwin

Kollekten
und Spenden

Februar 2023

  3. Beerdigungsopfer Marie Bittel Fr. 289.15

  4. Opfer Feuerwehr für 
 die Belange der Pfarrei Fr. 170.60

  5. Opfer für die Kath. Aktion Fr.   38.50

26. Opfer für die Türkei Fr. 118.50

Februar 2022
Opfer für die Belange der Pfarrei Fr.   91.20
Kerzen Fr.  328.—

Gratulation der Pfarrei

Am 13. März 2023 konnte Othmar Zim mer  mann im Martinsheim Visp, im Kreise seiner Familie, bei 
guter Gesundheit seinen 90. Geburtstag feiern. 

Die Pfarrei Eggerberg gratuliert ihm herzlich zu diesem Fest und  wünscht ihm weiterhin noch viele 
gemütliche und zufriedene Stunden.

Pfarreiratspräsidentin 
Ernestine Zimmermann, 
Jubilar Othmar Zimmermann, 
Pfarrer Pascal Venetz 
und Vikar Sibi

 16. So Zweiter Sonntag der Osterzeit / 
   Sonntag der göttlichen 
   Barmherzigkeit
   (keine heilige Messe, 
   Hl. Erstkommunion in Lalden)

 23.  So Dritter Sonntag der Osterzeit
   Opfer für die Auslagen der Pfarrei
   10.00 Hl. Erstkommunion
   09.45 Besammlung 
   auf dem Dorfplatz
   Einzug der Erstkommunionkinder,
   begleitet von der Musikgesellschaft 
   «Findneralp»

 30. So Vierter Sonntag der Osterzeit
   Kollekte für Studenten, die Priester 
   werden oder in den kirchlichen 
   Dienst eintreten möchten
   10.30 Hl. Messe



Buonasera
Erinnern Sie sich als am 13. März 2013 praktisch alle Fernsehkanäle auf Papst
kanal umgestellt haben? Es knisterte vor Spannung, Papst Franziskus betrat den 
Balkon, eine erwartungsvolle Stille machte sich breit. In diese Stil le hinein das 
schlichte Wort «Buonasera». Das Echo auf seine Worte und Gesten war gross. 
Die Kommunikation gelang, sie hat die Hörenden erreicht. 

Genau dies wünschen sich alle, denen die christliche Botschaft ein Herzensanliegen ist. Die Botschaft 
möge die Menschen erreichen, ihnen Sinn und Halt in den unterschiedlichen Situationen des Lebens 
geben. Verkündigung geschieht im Alltag, im Religionsunterricht, in Bildungs abenden, am Kranken
bett, in Predigt und Liturgie. Ist es nicht hie und da so, dass Sie Antworten zu hören bekommen auf 
Fragen, die Sie nie gestellt haben? Da gibt uns Papst Franziskus in Evangelii gaudium. Nr. 41 mit 
Rückgriff auf Papst Johannes XXIII. einen Rat mit auf den Weg wie Kommunikation gelingen kann. 

«Zugleich erfordern die enormen und schnellen kulturellen Verän
derungen, dass wir stets unsere Aufmerksamkeit darauf richten 
und versuchen, die ewigen Wahrheiten in einer Sprache auszu
drücken, die deren ständige Neuheit durchscheinen lässt. Denn 
im Glaubensgut der christlichen Lehre “ist das eine die Subs
tanz… ein anderes die Art und Weise, diese auszudrücken” … 
“Die Erneuerung der Ausdrucksformen erweist sich als notwendig, 
um die Botschaft vom Evangelium in ihrer unwandelbaren Bedeu
tung an den heutigen Menschen weiterzugeben”». 

In welcher Art und Weise gelingt es also die Substanz des Glau
bens in die heutige Zeit zu vermitteln? Folgende Punkte scheinen 
mir wichtig:

1. In den Modus des Hörens schalten
 Jede Vermittlung der Substanz des Glaubens braucht vorerst einen Modus des Hörens auf zwei 

Seiten. Es gilt auf den Heiligen Geist zu hören und ebenso auf das, was die Welt bewegt. Die Nöte 
der Welt gehen nicht spurlos an Gross und Klein vorbei. Welche Antworten hat der Glaube auf das 
Weltgeschehen zu bieten, wo kann er prophetische Kritik anbringen und wo ist diakonisches Han
deln gefragt. Nicht von ungefähr hat Papst Franziskus den synodalen Prozess zuerst einmal unter 
den Modus des Hörens gestellt. 

2. Wach sein für die Hoffnungen und Fragen der Menschen von heute
 In alltäglichen Begegnungen, in Alltagsgesprächen, deren Ziel nicht einfach Small Talk ist, mer ke 

ich, was den Menschen unter den Nägeln brennt, welche Hoffnung und Freude sie haben und lerne 
auch ihre Nöte und Ängste kennen. Auf das, was Männer, Frauen und Kinder im Innersten bewegt, 
eine Antwort aus dem Glauben zu finden, fordert heraus und ist zugleich spannend. 

3. Keine Belehrungen
 Kein Christ, keine Christin hat die absolute Wahrheit für sich gepachtet. Christen und Christinnen 

begegnen den Menschen auf Augenhöhe und dienen ihnen. Daher ist die Sprache nicht belehrend, 
viel eher einladend, suchend, zum Weiterdenken anregend. Es ist möglich, in die Sprachschule der 
Literaten zu gehen, um sich eine gewisse Sprachgewandtheit anzueignen. 

4. Nicht Wasser predigen und Wein trinken
 Jedes Sprechen über den Glauben misst sich an den Taten im Alltag. Kommunikation ist nicht nur 

Sprache, sondern auch Handeln. Das berührt den Punkt der Glaubwürdigkeit. Sprechen und Tun 
bilden eine Einheit. Wo dies gelingt, kann Gott mitten in der Kommunikation erfahren werden. 

Möge die Kommunikation so gelingen, dass der Glaube die Lebensgrundlage bleiben oder werden kann. 

Madeleine Kronig, Mitglied Kerngruppe «üfbrächu»



Von Dietrich Bonhoeffer ist uns das Wort 
überliefert: «Wer Ostern kennt, kann nicht 
verzweifeln.» Dies kann nur ein Mensch 
sagen, welcher allen Grund gehabt hätte zu 
verzweifeln, erlebte er doch im Kon zentra
tionslager unvorstellbare Unmenschlichkeit 
und Grausamkeit.

Gründe zu verzweifeln gibt es genug. Wer 
verzweifelt ist, weiss einfach nicht mehr wie 
weiter. Alle Wege und Aus wege scheinen 
verbaut. Die letzten Strohhalme, welche 
noch Rettung, Hilfe, Heilung versprechen, 
erweisen sich als brüchig/unzuverlässig. 
Man fühlt sich allein und überfordert mit all 
dem, was einem belastet, quält und ängs
tigt. Verzweiflung erlebt man als einen Zu 
stand völliger Hoff nungslosigkeit und Rat
losigkeit, als das beklemmende  Ge    fühl der 
Ausweglosigkeit, des NichtMehrEnt rin
nenKön  nens und des Ausgeliefertseins: 
Man will schreien, doch es geht nicht. Man 
will weinen, doch es geht nicht. Man will 
kämpfen, doch es geht nicht. Man will wei
terleben, doch fehlt die Kraft. Verzweiflung 
entmutigt, ist kräftezehrend und wirkt läh
mend auf Seele und Leib. Man ist hin und 
hergerissen zwischen Ergebung, Kapitu la
tion oder Zusamme n bruch.

Ostern ist das Fest wider alle Verzweiflung, 
denn es bestärkt uns in dem Glauben und 
in dem Ver trauen, dass es in vielen aus
sichtslos empfundenen Situationen immer 
noch einen kleinen Fun ken Hoffnung gibt. 
Und aus diesem letzten Rest Hoffnung 
kann nicht selten etwas Neues entstehen. 
Hoffnung ist die Überzeugung, dass alles, 
was geschieht einen tieferen Sinn hat, weil 
Gottes Hände uns halten. Der Hoffnung 
wohnt die grosse Kraft des kleinen Wei zen
kornes inne. Vielleicht müssen die «Hüllen», 
welche das Samenkorn schützend um 

schlies sen oder einengen, absterben, damit 
es ungehindert wachsen, sich neu entfalten 
kann? 

So schrecklich das Durchleben von Ver
zweif lung auch ist, es gilt diesen als uner
träglich erlebten Zustand in ein positives 
Ge  fühl umzuwandeln, d. h. Verzweiflung wird 
überwunden durch Hoff nung. Wo Hoff  nung 
aufkeimt, und ist sie noch so klein, be  ginnt 
neue Lebenskraft zu strömen, er  wacht 
Lebensmut und Lebensfreude. Das gelingt 
sicher nicht immer auf Anhieb und ist einfa
cher gesagt als getan. Manchmal schafft 
man es nicht mehr aus eigener Kraft, den 
kleinen, aber noch glimmenden Fun ken der 
Hoffnung neu zu entfachen. Glück lich der, 
welcher jemanden an seiner Seite weiss, 
welcher einem noch so kleinen Hoff nungs
schimmer neue Kraft einzuhauchen ver
mag. Wer keine Hoffnung mehr hat, liefert 
sich dem Tod aus. Wer Hoffnung hegt, 
wen det sich dem Leben zu. Mit Hoff nung trägt 
sich Schweres leichter. Mit Hoff nung lebt 
es sich zuversicht licher.

Pfarrer R. Imseng / Foto: Sr Catherine

Ostern – Hoffnung trotz allem



Die Diözese Basel braucht je  des Jahr 95 Liter 
kaltgepress tes Olivenöl der Qualität «extra virgin». 
Es wird in einem Fein kostladen in Solothurn 
bezogen.

Gewürze aus einer Drogerie
Zusätzlich zum «extra vir gin»- Olivenöl gibt es 
speziel le Essenzen, die dem Oliven öl während der 
Liturgie der Chrisam-Messe beigefügt werden: für 
das Chrisamöl Balsam, für das Katechumenenöl 
Ros ma rin und für das Krankenöl Melisse – je ein 
Teelöffel pro Liter.

Die Sakristane oder Sakristaninnen können im An -
schluss an die Chri  sam-Messe die für die Pfar rei 
oder den Pas toralraum nötigen Öle im Ordinariat 
abholen. 

Im Zentrum der Ölweihe stand das gesungene, 
mit ausgebreiteten Händen vorgetragene Weihe-
gebet. Danach folgten detaillierte Gebete.

Öl für die Kranken
Die Weihe des Öls für die Kranken, das diese 
beim Empfang der Krankensalbung während des 
Jahres empfangen, geschieht mit den Worten: 
«Gott unser Vater, von dem alles kommt, du 
wolltest durch deinen Sohn die Menschen von 
aller Schwäche befreien. Sende uns den Geist 
des Trostes durch dieses Öl, damit unser Leib 
gestärkt wird und dass alle, die gesegnet und 
geheiligt werden, durch dieses Öl Stärkung 
e  rfahren – und dass die Kranken getröstet wer

den und aller Schmerz aufgehoben sei. So diene 
das Öl der Gnade durch Jesus Christus unseren 
Herrn, der lebt in Ewigkeit, Amen.»

Öl für die Tauffeier
Die Weihe des Katechu menenöls wird mit 
folgenden Worten vollzogen: «Allmächtiger und 
starker Gott, du hast das Öl geschaffen und 
zu einem Zeichen der Lebenskraft gemacht. 
Segne dieses Öl und gib den Taufbewerberinnen 
und Taufbewerbern, die wir damit salben, Kraft, 
Ent  schlossenheit und Weisheit, damit sie das 
Evangelium Christi, deines Gesalbten, tiefer er 
fassen und die Mühen und Aufgaben eines 
christlichen Lebens hochherzig auf sich nehmen. 
Mache sie zu deinen Kindern, schenke ihnen 
die Freude an der Taufe und des Lebens in dei 
ner Kirche. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn.» Das Katechumenenöl kann in 
der Tauffeier benutzt werden oder beim Beginn 
einer Hinführung Erwachsener zur Taufe.

Chrisam für Taufe, Firmung und 
Ordinationen
Die Weihe des Chrisams für Taufe, Firmung und 
Ordinationen erfolgt mit den Worten: «Schwestern 
und Brüder, bitten wir den allmächtigen Gott, 
dieses Öl zu segnen und zu  heiligen, damit sein 
Geist jene erfüllt, die gesalbt werden und sie 
bereit macht zum Empfang des ewigen Heils.»

kath.ch/Stephan Leimgruber
Fotos: Andreas Krummenacher

95 Liter Olivenöl «extra virgin»: 
Details zur Chrisam-Messe im Bistum Basel



Heim Heimseelsorger Adresse Telefonnummer

Martinsheim, Visp Pfarrer German Burgener Gewerbestrasse 7 027 948 36 00
Paulusheim, Visp Jan Andreas, Spiritual Paulusheimstrasse 3 027 947 00 99
   027 922 96 43
Santa Rita, Ried-Brig  Pfarrer Rolf Kalbermatter Alti Gassa 40 027 922 25 00

Spitalzentrum Oberwallis  027 604 33 33

Spitalseelsorgee-mail: spitalseelsorge.visp@hopitalvs.ch 027 604 28 72
Chantal Perren
Manuela Fux
Caroline Imboden
Ruth Kuonen

Bildungshaus St. Jodern  027 946 74 74

Jugendkulturhaus Visp Contact Corner 027 946 18 02

Wohnheim Fux campagna www.fuxcampagna.ch 027 948 04 00

Schulen
Schuldirektion der Primar- und Regionalschulen (Otto Imsand) 027 948 99 72
Musikdirektor Johannes Diederen  079 443 47 92

Beratungsstellen

Kantonale Dienststelle für die Jugend  Pflanzettastrasse 9
Zentrum für Entwicklung und Therapie des Kindes und Jugendlichen (ZET) 027 606 98 90
Amt für Kindesschutz (AKS),   027 606 99 10

Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie (AKJP), 027 948 02 83

Verein mit Menschen – Heilpädagogischer Dienst  027 945 15 11
Beratungsstelle für entwicklungsverzögerte und behinderte Kinder von 0 –7 Jahren
hpd@insieme-oberwallis.ch www.insieme-oberwallis.ch

Kantonale Opferhilfeberatungsstelle Oberwallis  027 946 85 32

Beratung für häusliche Gewalt  (info@unterschlupf.ch) 079 628 87 80

Pro Senectute Visp und Sekretariat Oberwallis (Beratungsstelle) 027 948 48 50

Sozialmedizinisches Regionalzentrum Visp/Westlich Raron 027 948 08 80

Die Dargebotene Hand (Telefonseelsorge)  143

Wissenswerte Adressen



Adressen und Telefon des Seelsorgeteams Seelsorgeregion Visp

Pascal Venetz, Pfarrer e-mail:  venetz.p@bluewin.ch 027 945 17 75

James Kachappilly, Vikar e-mail:  jkachappilly@bluewin.ch 027 946 34 60

Pater Sibi, Vikar e-mail:  sibycst@gmail.com 027 945 17 76 

Michael Imboden, Pastoralassistent e-mail:  imboden.michael@bluewin.ch 027 945 17 78

Weitere Adressen
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Gestaltung und Druck des Pfarrblattes:
Augustinuswerk, 
Postfach 51, 1890 Saint-Maurice
Umschlagseite: Fotos Peter Salzmann

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Pfarrei Visp PostFinance Pfarrei Visp CH36 0900 0000 1900 1619 3

Sakristane: Tobias Wirthner t.wirthner@gmail.com 079 409 17 01
 Esther Weyermann esther.weyermann@hotmail.com 079 583 18 46
 Terezija Furrer furrer.teresia@bluewin.ch 079 360 52 08

Pfarreiratspräsident: Wolfgang Wenger jawowenger@bluewin.ch 027 946 39 54

Sekretariat: Edeltrud Meichtry sekretariat@pfarrei-visp.ch 027 945 17 77
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Montag, Dienstag und Donnerstag:  13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Homepage: www.pfarreivisp.ch

Pfarrei Lalden PostFinance Pfarrei Lalden CH47 0900 0000 1900 8826 0

Sakristanin: Carmen Wyer   079 436 50 52

Pfarreiratspräsidentin: Andrea Hutter andrea.hutter40@gmail.com 078 804 57 96

Pfarrblattverantwortliche:
 Hannelore Wyer pfarrblatt.lalden@gmail.com 079 690 58 18

Pfarrei Eggerberg PC Pfarrei Eggerberg 19-2517-3

Sakristanin: Florentine Abgottspon   027 946 33 80
    078 675 53 08

Pfarreiratspräsidentin: Ernestine Zimmermann ernestine.zimmermann@bluewin.ch

Pfarrblattverantwortliche: 
 Katja In-Albon katja.in-albon@bluewin.ch


